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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 

vielen Dank, dass Sie sich die Zeit genommen haben, um an unserer diesjährigen Elternbefragung 
teilzunehmen. 
 

Die umfangreiche Befragung in allen Einrichtungen des Bereichs Kindheit und Jugend führen wir alle 
3 Jahre (in unserem Kindergarten Lindennest jedes Jahr) durch. 
Mit Ihren Rückmeldungen helfen Sie uns dabei, unsere Angebote weiterzuentwickeln und besser zu 
werden, wo es nötig ist. Und Ihr Lob tut uns gut. Auch hierfür vielen Dank!  
 

Nachfolgend geben wir Ihnen einen kurzen Überblick über die Themen, die wir - Dank Ihrer 
Rückmeldungen - in den einzelnen Bereichen aufgreifen und umsetzen werden. 
 

Bitte kommen Sie - auch über die Befragung hinaus -  weiterhin jederzeit auf uns zu, wenn Sie 
Fragen, Kritik und Anregungen haben. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
 
 

 

Karsten Zanor 

Vorstand Lebenshilfe Donau-Iller 

 
 

Abgeleitete Maßnahmen der einzelnen Bereiche 
 

Integrativer Kindergarten Lindennest (Senden): 

1. Bildungsziel „ Natur- und Sachbegegnung“, Planung von Naturtagen 

2. Kommunikation mit den Eltern: Einführung einer Kiga-App 

3. Elternarbeit: regelmäßiges Elterncafè, Themenelternabend 

4. Transparenz zum Thema Partizipation 

 

Lindenhofschule und SVE (Senden, Tiefenbach, Limbach):  

1. Kommunikation mit Eltern:  

Digitales Elternportal (Teams, oder Schulmanager) 

 

Heilpädagogische Tagesstätte (Senden, Tiefenbach, Limbach): 

1. Die vielfälltigen Angebote der Tagesstätte sollen sichtbarer für die Eltern gemacht werden. 

2. Verbesserung der Kommunikation und des Informationsaustauschs zwischen Tagesstätte  

und Elternhaus. Die Eltern sollen verstärkt in die Förderplanung ihres Kindes eingebunden.  

3. Anpassung der Ferienbetreuungen in der HPT. In den Sommerferien werden künftig 2 

Wochen Betreuung im HPZ Senden angeboten. 

 

Individualbegleitung (Neu-Ulm und Günzburg): 

1. Intensivierung des Informationsaustauschs zwischen Eltern und Individualbegleitung 

2. Jährliche digitale Kurzabfrage (ca. 4 Fragen) zur Überprüfung der Zufriedenheit  
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Frühförderung (Ulm, Senden und Günzburg):  

1. Stärkere Einbindung der Eltern in den Förderprozess: Regelmäßige Elterngespräche und 

Absprachen, Teilnahme der Eltern an Förderstunden bei Wunsch/Interesse, Elternberatung zu 

kindlicher Entwicklung sowie zu Spiel- und Fördermöglichkeiten für zu Hause 

2. Optimierung der Kommunikation mit Eltern: Einführung digitaler Kommunikationswege (z. B. 

Austausch über den Förderverlauf durch Fotos, Mitteilung von Erkrankungen oder 

Abwesenheiten des Kindes und Frühförderpersonal) 

3. Verbesserung des Austausches zwischen Therapeuten, Eltern und Kindertageseinrichtung: 

Zur gemeinsamen Zielverfolgung und abgestimmten Förderung des Kindes 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung unserer Arbeit! 

 

Ihr Leitungsteam des Bereichs Kindheit und Jugend 


